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Die Qualität und Wettbewerbsfähigkeit des Wirt-
schaftsstandortes Brakel ist uns ein besonderer 
Auftrag und eine Verpflichtung. 

Brakel ist immer einen entscheidenden Schritt voraus. 
Brakel ist auf die Zukunft ausgerichtet, „Brakel hat Qua-
lität“, so auch das Leitmotiv unserer kleinen, aber doch  
attraktiven Stadt. 
Es gilt, Brakel als Wirtschaftsstandort zu stärken und 
auszubauen, denn die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 
ist auch der Garant und der Motor des Wohlstandes 
der Bürgerschaft in der Stadt selbst.
Brakel  verfügt über ausreichende, freie und preisgüns-
tige Gewerbeflächen, um Wachstumsmöglichkeiten si-
cherzustellen. 
Die Stadtverwaltung wiederum versteht sich in diesem 
Zusammenhang als eine leistungsfähige und kundeno-
rientierte Verwaltung. 
Schnelle Genehmigungszeiten, verlässliche Auskünfte 
und ein die wirtschaftlichen Belange berücksichtigen-

des Handeln sind für uns selbstverständlich. Die günstige, zentrale Verkehrslage Brakels mitten im Kreis 
Höxter stellt einen Standortvorteil dar.
Ein breites Bildungsangebot, ein beispielhaftes und vielfältiges Kulturleben sowie ein reges Vereinswesen 
vervollständigen das Bild der rund 17.000 Einwohner zählenden Stadt nicht nur als bedeutenden Wirt-
schaftsraum, sondern auch als lebens- und liebenswerten Wohn- und Freizeitort. 
Die Bürgerschaft ist zuverlässig, zugleich aber weltoffen und freundlich. 
Ich wünsche Ihnen eine angenehme und interessante Lektüre und hoffe Sie vielleicht bald in unserer attrak-
tiven und dynamischen Stadt Brakel als Existenzgründer oder ansiedlungswilligen Unternehmer begrüßen 
und willkommen heißen zu dürfen.
Brakel als Ihr neuer Wirtschaftsstandort lohnt sich!

Grußwort 
des Bürgermeisters
Herzlich Willkommen in Brakel!

Mit dieser Broschüre möchten wir Ihnen den Wirtschaftsstandort Brakel wie auch seine füh-

renden Wirtschafts- und Gewerbebetriebe vorstellen. Die Stadt Brakel gilt als einer der star-

ken und zukunftsfähigen Wirtschaftsstandorte im schönen Kulturland Kreis Höxter. Brakel ist 

aber zugleich auch ein attraktiver Wohn- und Lebensstandort.

Hermann, Temme
Bürgermeister der Stadt Brakel
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WIRTSCHAFT

Der Wirtschaftsstandort Brakel ist be-

sonders geprägt durch mittelständi-

sche Handwerksbetriebe sowie nam-

hafte Industrieunternehmen der Branchen 

Metall-, Holz-, Glas- und Kunststoffverarbei-

tung. Unter anderem die international agie-

renden Firmen FSB und Becker Brakel sowie 

die Vauth-Sagel-Gruppe mit ihren verschie-

denen Tochterunternehmen und Stammsitz 

in der Brakeler Ortschaft Erkeln sind seit vie-

len Jahren in der Stadt Brakel verwurzelt und 

tätigen von hier aus ihre europa- und welt-

weiten Geschäfte. Ein neues, verkehrsgüns-

tig gelegenes Industriegebiet bietet Platz für 

Investoren und Existenzgründer. Die zen-

trale Lage Brakels ist ein markanter Stand-

ortvorteil. Günstige Gebühren für Wasser, 

Abwasser, niedrige Grundstückspreise und 

moderate Steuersätze machen das neue In-

dustriegebiet ("Brakel-West-Riesel") attraktiv.

Mit dessen direkter Anbindung an die B252, 

in unmittelbarer Nähe des Schnittpunktes mit 

der B64, ist die Stadt Brakel auch zukunfts-

orientiert gut aufgestellt, da Erweiterungen 

über die bereits ausgewiesene Fläche in 

Größe von 18 Hektar jederzeit möglich sind. 

Die Stadt Brakel legt auch besonderen Wert 

darauf, dass die für den Einsatz der neuesten 

Kommunikationsmittel erforderlichen tech-

nischen Voraussetzungen wie DSL verfügbar 

sind. 



DATEN & FAKTEN

Wichtigste Branchen: Metall-, Holz und Kunststoffverarbeitung, Elektrotechnik,
    Fensterglasherstellung

Verkehrsanbindungen: Autobahn: A44 - Warburg (31 km), 
    A33 - Paderborn (40 km); Anschluss A2
    A2 - Rheda-Wiedenbrück (70 km)
    Bundesstraßen: B64 Münster - Paderborn - Brakel - Seesen - Halle - Leipzig
    B252 Herford - Brakel - Korbach - Marburg
    Flughäfen: Hannover (110 km), Verkehrsflughafen
    Paderborn-Lippstadt (40 km) , Regionalflughafen
    Bahn: Zugstation an der Bahnstrecke Aachen - Altenbeken -    
    Braunschweig (Nord-West-Bahn)

    

Auf einen Blick….
Größe des Gemeindegebietes: 173,75 km2

Einwohner: 16.535 (Stand 31.12.2013)
Einwohnerdichte je Quadratkilometer: 97,81 pro km2

Landkreis: Höxter
Bundesland: Nordrhein-Westfalen

Finanzwirtschaftliche Daten Stand 2015
Volumen Ergebnisplan Erträge 24,7 Mio. Euro
Volumen Ergebnisplan Aufwendungen 26,8 Mio. Euro

Steuerhebesätze Stand 2015
Grundsteuer A = 240 %
Grundsteuer B (bebaubare und bebaute Grundstücke) = 423%  413 %
Gewerbesteuer = 415%

Verbrauchsgebühren Wasser/ Abwasser
Frischwasser:
Grundgebühr (üblicher Zähler)     90 Euro/ Jahr (inkl. USt.)
Verbrauchsgebühr       0,87 Euro/ m3 (inkl. USt.)
Abwasser: 
Schmutzwasser/Grundgebühr     120 Euro/ Jahr
Schmutzwasser       1,61 Euro/ m3

Regenwasser         0,31 Euro/ m2/ Jahr
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GEWERBEFLÄCHEN IN BRAKEL
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STANDORT

In herrlicher Landschaft liegt die alte Han-

sestadt Brakel. Die Stadt bietet mit ihrer ge-

wachsenen Struktur und ihrem modernen 

Gemeinwesen eine hohe Lebensqualität.  Bei 

uns finden Sie mit Ihrem Unternehmen und 

Ihrer Familie ein attraktives Zuhause. 

In unserer Gemeinde sind alle öffentlichen 

Einrichtungen und die vielfältigen Einkaufs-

möglichkeiten schnell erreichbar. Ihre Freizeit 

beginnt bei uns direkt vor der Haustür: Zahl-

reiche gut ausgebaute Wander- und Radwe-

ge bieten tolle Ziele in reizvoller Umgebung.

Brakel ist ein Standort mit vielen Möglichkei-

ten!

Mit dieser Broschüre stellen wir ihnen den 

Wirtschaftsstandort Brakel vor und laden Sie 

ein, sich ein Bild von unserer Leistungsfähig-

keit zu verschaffen.
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Wohngebäude/Wohnungen

31.12.2008 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2013
4.428 4.509 4.457 4.512
6.646 6.646 6.683 6.861

Wohngebäude

Wohnungen

Miete
Für reine Mietwohnungen liegt der Mietzins pro Quadratmeter in der Kernstadt bei 5,10 bis 5,90 Euro. 

In den Ortschaften sind Abschläge bis zu 20 % angemessen (Stand 01.01.2014). 

Miete in € je m² für Geschäftslage (Stand 2010)

1a-Lage (Einzelhandel in Citylage) 5,00 bis 11,00€
1b-Lage, Ortsteil 4,00 bis 6,00€
Büroräume 5,00 bis 6,50€
Gewerberäume (Lager- und Produktionsräume) 1,00 bis 3,50€

DATEN & FAKTEN
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DATEN & FAKTEN

Betriebe (Industrie, Handel, Dienstleistungen)

Betriebe
Anzahl

2015 1073

Beschäftigung

Sozialversicherungspflichtig, beschäftigte Arbeitnehmer

06/2010 6/2011 6/2012 06/2013

absolut 5.389 5.518 5.629 5.524
• davon Männer 3.054 3.147 3.232 3.158
• davon Frauen 2.335 2.371 2.397 2.366
Land- und Forstwirtschaft, 

Fischerei und Fischzucht

53 55 56 60

Verarbeitung/Produktion 2.224 2.262 2.223 2.198

Handel, Gastgewerbe und 

Verkehr

885 993 1013 1.020

Sonstige Dienstleistungen 2.227 2.208 2.337 2.246

Arbeitslosenquote

Die Arbeitslosenquote konnte 

bis 06/ 2014  (395) gegenüber 06/2012 

(404) und 06/2013 (407) leicht verrin-

gert werden.

Quelle: IHK Ostwestfalen zu Bielefeld
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In Brakel wandert, reitet, radelt man, hält sich mit 

Nordic Walking fit oder joggt bei klarer frischer 

Luft durch Felder, Wiesen und Wälder. Auch Bi-

ker finden ihre Lieblingsstrecken. Das Brakeler Berg-

land ist mit seiner abwechslungsreichen Landschaft 

schon lange kein Geheimtipp mehr.

Wandern wird immer beliebter und der Wandertou-

rismus boomt. Was früher eine Art des Reisens war, 

ist heute hauptsächlich ein Freizeitvergnügen. Von 

vielen wird das Wandern als eine Sportart begriffen, 

die eng mit dem intensiven Erleben von Natur ver-

bunden ist und schöne Stunden der Erholung und 

Entspannung bescheren kann. Und Wandern ist vie-

lerorts ein zentraler Wirtschaftsfaktor.

Die Ansprüche von Wanderfreundinnen und -freun-

den sind gewachsen. Qualität statt Quantität heißt 

die Devise. Dem tragen die Brakeler mit ihrem 

vielfältigen Angebot an Wanderwegen Rechnung. 

Herrliche Aussichtsberge, rauschende Wälder und 

bunte Wiesen bieten beste Voraussetzungen für 

ein wunderbares Wandererlebnis. Natur und lokale 

Geschichte hautnah erleben kann man zum Beispiel 

auf dem Jakobsweg, dem barrierefreien Wanderweg 

in Gehrden sowie dem "Pfad der Sinne" in Bellersen. 

FREIZEIT
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Mit dem in 2011 eröffneten Generatio-

nenpark im „Bökendorfer Grund“, im 

Nordosten der Kernstadt, wurde ein 

zukunftweisendes Projekt realisiert, das eine Begeg-

nungsstätte für Jung und Alt darstellt . Dort werden 

vielfältigste Sport– und Freizeitaktivitäten gene-

rationenüberschreitend 

auf einer Fläche von etwa 

35.000 qm geboten. Die 

Umsetzung des Genera-

tionenparks erfolgte  im 

Rahmen des Stadterneu-

erungsprojektes „Soziale 

Stadt“. Die ehemalige „Lan-

ge Wanne“ wurde mit Hilfe 

des Förderprogramms „So-

ziale Stadt NRW“ zu einer 

attraktiven Wohngegend 

weiterentwickelt. Um Fort-

züge zu vermeiden und 

neue Anwohner zu gewin-

nen, gestaltete man das 

ehemalige Kasernengelän-

de neu. So konnte ein attraktives Umfeld geschaffen 

werden und dadurch der Wohnwert erhöht werden. 

Bereits 2008 wurden verschiedene Maßnahmen, 

unter anderem auch die Grundidee des Generatio-

nenparks, konzipiert, um den bisher nicht umstruk-

turierten Bereich innerhalb des Geländes nutzen zu 

können. Der Generationenpark bietet mit Finnbahn, 

„Aktionsriegel“ für Senioren, verschiedenen Bewe-

gungsstationen, Skatestrecke, Rundbahn, Flächen 

für „Beachsport“ und für verschiedene Sport-

arten (zum Beispiel Hockey und Basketball), 

Boulder(Kletter)wand, BMX-Parcour, Lehrpfad, sowie 

einer Aussichtsplattform und Grillplatz  einen Unter-

haltungs– und Freizeitwert auf höchstem Niveau. In 

das Areal integriert ist zudem eine Multifunktions-

sporthalle, die für verschiedene Indoorsportarten 

Platz bietet. Der Generationenpark ist frei zugäng-

lich und selbstverständlich von jedem Interessierten 

kostenlos nutzbar. Vom Stadtzentrum ist der Park 

in wenigen Minuten fußläufig oder per Bürgerbus-

linie mit eigener Haltestelle zu erreichen, aber auch 

Parkplätze sind in unmittelbarer Nähe ausreichend 

vorhanden.

FREIZEIT
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Fassungsvermögen: 

500 Personen bei Tischbestuhlung, 

630 Personen bei Reihenbestuh-

lung

Verschiedene Räumlichkeiten:

Hauptsaal: 380 qm, max. 600 

Personen, mit Theaterbühne (100 

qm) Vollverdunkelung möglich, 

seitliche Durchgänge zu den Sei-

tensälen

Rechter Seitensaal: 175 qm, unterteilbar in zwei kleinere Säle, bis 150 Personen  

Linker Seitensaal: 125 qm, bis 90 Personen, große Thekenanlage  

Foyer: 200 qm, mit Garderobe, gute Ausstattung für Präsentationen oder Buffets.

Seminaretage 1. OG:  Seminarraum bis max. 

30 Personen, attraktive Ausstattung mit Gar-

derobe, Vorraum, Teeküche, WC-Anlage und 

separater Eingang. Auch für kleine Familien-

feiern bis max. 40 Personen  bestens geeignet

• audiovisuelle Technik auf neuestem Stand und WLAN in allen Räumen verfügbar

• Catering: die Stadthalle kann selbst bewirtschaftet werden

PORTRAIT
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PORTRAIT

Natürlich funktionierende Strukturen in 

den westfälisch geprägten Ortschaften 

gewähren solide und gewachsene Bin-

dungen. Gesunde und wohl vernetzte Wirtschafts-

strukturen  bieten auch in Zukunft Sicherheit für die 

Familien. Brakel ist durch seine gute Infrastruktur ein 

idealer Gewerbestandort mit vielen mittelständi-

schen Unternehmen, deren Leistungsfähigkeit und 

Bekanntheit  weit über die Grenzen des Stadtgebiets 

und der Region hinausreicht. Hier dominieren Holz-, 

Metall-, Glas- und Kunststoffverarbeitung.

Neben modernen High-Tech-Betrieben bilden Qua-

litätsprodukte aus dem Bereich des Handwerks die 

Grundlage des Gewerbes in Brakel. Kreativität und 

Innovationskraft der einheimischen Unternehmen 

sind Grundstock für die Sicherung der Arbeitsplätze 

in der Gemeinde. Die Wirtschaftskraft weiter auszu-

bauen, ist oberstes Ziel unserer Bemühungen. Bra-

kel ist eine zukunftsorientierte, technologiefreund-

liche Gemeinde. Unsere Menschen mit Ideen sind 

das Kapital der Zukunft.  

Ein guter Branchenmix – mischen Sie mit!

Mittelständische Gewerbebetriebe prägen seit vielen Jahrzehnten den Gewerbe- und Industriestandort 

Brakel und bilden die Eckpfeiler einer intakten Wirtschaftsstruktur. Namhafte Unternehmen mit internatio-

nalen Kontakten sind bei uns  in Brakel ansässig und stellen sich in dieser Broschüre vor. Die bestehende In-

frastruktur ist auch ein großer Vorteil für Sie! Es erwartet Sie ein funktionierendes Netzwerk. Das spart Zeit, 

lange Wege und Kosten beim Aufbau Ihres Betriebsstandortes. Brakel bietet bezahlbare Baugrundstücke in 

der Kernstadt und in vielen Ortsteilen. 

Der demografischen Entwicklung begegnen wir mit finanziellen Entlastungen für Familien und guten Vor-

aussetzungen für die Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Die Stadtverwaltung geht hier mit gutem Beispiel 

voran: sie ist zertifiziert als "Familienfreundliches Unternehmen im Kreis Höxter".

.
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In Brakel lockt jährlich die größte Innenstadtkirmes im Weserbergland rund 350.000 Besucher an.

Entstanden aus einer tiefgläubigen Annenverehrung sind auch heute noch die kirchlichen Feierlichkei-

ten wie die Annen-Novenen (wöchentliche Andachten ab 9 Wochen vor dem Fest) oder die festliche 

Annen-Prozession am Sonntagmorgen das Rückgrat und der Höhepunkt der Festtage rund um den 1. 

August-Sonntag. Einige Tausend Gläubige folgen dem prächtigen Annenstandbild zu Fuß bis zur barocken 

Annenkapelle vor der Stadt, wo ein hoher kirchlicher Würdenträger die Festpredigt hält. 

Traditionell eröffnet wird der 

Annentag mit dem Wirt-

schaftstag. Stadtverwaltung, 

Industrie- und Handelskam-

mer (IHK), Kreishandwerker-

schaft, Gesellschaft für Wirt-

schaftsförderung (GfW) und 

Landwirtschaftskammer haben 

ihn im Jahr 2000 mit Unterstüt-

zung der drei heimischen Ban-

ken ins Leben gerufen.  Jahr 

für Jahr ist der Wirtschaftstag 

eines der hochkarätigsten re-

gionalen Foren für die Begeg-

nung sowie den Austausch von 

Politik und Wirtschaft zu aktuellen wirtschaftspolitischen Themen. Die weltlichen Feierlichkeiten beginnen 

mit der zünftigen Kirmeseröffnung. Auf einem Rundlauf durch die historische Innenstadt laden viele Fahr- 

und Schaugeschäfte zur mutigen Mitfahrt ein; in mehreren Festzelten gibt es Party-Stimmung pur und 

namhafte Bands oder Solo-Künstler. Weitere Schausteller und Händler, sowie ortsansässige Einzelhändler 

mit Textilien, Haushaltswaren, Schmuck, Geschenkartikel oder Schnickschnack runden das umfangreiche 

Angebot ab. Auf dem traditionellen Viehmarkt am Montagmorgen kann man noch mit Handschlag Geflü-

gel, Kaninchen und vieles mehr erstehen; ein Prachthöhenfeuerwerk beschließt am Montagabend die „5. 

Jahreszeit“ in Brakel. Zusätzlich zum Annentag werden in der Innenstadt das Stadtfest, der Michaelismarkt, 

der Nikolausmarkt und die Kulturtage gefeiert.

PORTRAIT
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BILDUNG

Hier finden Sie alle Bildungs- und Kultureinrichtungen auf einen Blick: 
Zwei Grundschulen (mit zusätzlichem Teilstandort) · Gesamtschule · Hauptschule · Realschule 

zwei Gymnasien · Berufsbildende Schulen · zwei Sonderschulen · Jugendmusikwerk ·Volkshochschule

Jugendfreizeitstätte · Kranken– und Altenpflegeschule · Fachhochschule für Finanzen NRW · Ausbil-

dungszentrum Baugewerbe und Zimmererinnung · ESTA-Bildungswerk · FAA Gesellschaft für berufliche 

Bildung · Kolping-Bildungswerk · Bildungszentrum Handwerk · Technologiezentrum technischer/elek-

tronischer Bereich · Walderlebnisschule · Stadtmuseum · Freilichtbühne · Theatergastspiele · Kunstaus-

stellungen · Husarenmuseum Schloss Rheder · Urdorf Ausstellung Bellersen · Schau-Destille · Histori-

sches Backhaus · Katholische Bücherei

Das kulturelle Angebot in Brakel und in der 

Region wartet mit großer Vielfalt und hoher 

Qualität auf. Das Highlight der Region ist das 

Weltkulturerbe Schloss Corvey in Höxter. Unsere Brake-

ler Vereine laden in allen Ortsteilen alljährlich zu einer 

Vielzahl von Konzerten, Festen und Feiern ein. Da findet 

man schnell Anschluss. Ein umfassendes Bildungsange-

bot bietet allen Kindern und Jugendlichen im Stadtgebiet 

bestmögliche Lernbedingungen. Es stehen ausreichend 

KiTa-Plätze, auch für die U3-Betreuung, zur Verfügung. 

Der Schulstandort ist mit seiner integrierten Gesamt-

schule bestens für die Zukunft gerüstet. Der Schulent-

wicklungsplan sieht vor, dass bis 2020 rund 1.000 Schü-

lerinnen und Schüler die Gesamtschule besuchen. Der 

Bahnhof sowie Busbahnhof des Nahverkehrsverbundes 

liegen unmittelbar vis-a-vis des Schulcampus`.
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WOHNEN

Wer hat ihn nicht – den Traum vom Eigenheim mit Garten, von den eigenen vier Wänden im 

Grünen oder mitten im urbanen Leben?

Der Bau eines Eigenheims ist eine sinnvolle Entscheidung für mehr Lebens- und Wohnqualität.

In den letzten Jahren hat sich in Sachen Bautätigkeit viel getan in Brakel.

Brakel und die dazu gehörigen Ortschaften bieten insgesamt 13 Neubaugebiete, in denen sich die Men-

schen wohl fühlen. Die Grundstücke sind zwischen 600 und 1.000 Quadratmetern groß. 

Unsere Baugebiete liegen in allen Ortschaften, sie sind preis- und leistungsgerecht.

Genauso verhält es sich mit dem innerstädtischen Baugebiet „Brunnenallee“: innenstadtnah und fußläufig 

ist in fünf Minuten der Kurpark „Kaiserbrunnen“ erreichbar. Neue Wohnhäuser, Baukräne und eine rege 

Bautätigkeit prägen das Bild. Das eine oder andere Grundstück wartet hier noch auf Bauwillige.

Das Gebiet „Brunnenallee“ hat in den nächsten Jahren noch viel Potenzial zu bieten. 

20



WOHNEN

Ob in der Kernstadt oder in einer der Ortschaften, in Brakel leben sie in einer hervorragenden Natur- und 

Kulturlandschaft.

In den gewachsenen Wohngebieten ergeben sich- aufgrund des demografischen Wandels- immer wieder 

Möglichkeiten, interessante Objekte einer attraktiven Neu- oder Nachnutzung zuzuführen. 

Für alle Ihre Fragen rund um das Grundstück und die Immobilie in Brakel steht Ihnen die Stadtverwaltung 

mit kompetentem Rat zur Seite.

Sprechen Sie uns also gerne per eMail oder Telefon oder persönlich an:

Reinhard Dornieden, Telefon (05272) 360-231, E-Mail: r.dornieden@brakel.de 

Die Bebauung der Grundstücke ist bauträgerfrei mit Einfamilien-, Doppel- und Reihenhäusern möglich. 

Bereits im Kaufpreis enthalten sind die öffentliche Erschließung gemäß § 127 BauGB und der Abwasserbei-

trag. Die Gebiete sind voll erschlossen und es ist ein sofortiger Baubeginn möglich.

Historischer Stadtkern Brakel

Besonders interessant für Investoren ist der Erwerb einer Immobilie im historischen Stadtkern Brakels. 

Wenn Sie die Fassaden dieser Gebäude, wozu auch Dächer, Fenster und Türen gehören, Rückbauten oder 

Fachwerkgefüge wieder freilegen, schenkt Ihnen die Stadt Brakel 40 Prozent Ihrer Aufwendungen. Sofern 

es sich bei dem Gebäude um ein Baudenkmal handelt, kommen noch satte Steuerersparnisse hinzu.

Weitere Informationen: 

Stadt Brakel, Bauamt/Untere Denkmalbehörde, Am Markt, 33034 Brakel

Willi Düsenberg, Telefon (05272) 360-243, E-Mail: w.duesenberg@brakel.de 

Bernd Ulrich, Telefon (05272) 360-233, E-Mail: b.ulrich@brakel.de 
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Vauth & Sohn

Von Brakel – Beller in die weite Welt
Im Jahr 1967 wurde die Firma Vauth & Sohn GmbH & Co. KG 
von Hermann Vauth in Beller gegründet. Seit der Entwicklung 
von schwerentflammbarem Formschaum, spezialisierte sich 
die Firma auf die Herstellung spezieller Polyurethane Schaum-
stoffe. 

Das Flugzeug ist wohl das bequemste Verkehrsmittel. Damit  
kommt man überall auf der Welt, schon in kürzester Zeit, an 
sein Ziel. 

Vauth & Sohn ist stolz, dazu beizutragen, dass alle Passagiere 
sicher und bequem den Flug genießen können. 
Die Firma war einer der ersten Schaumstoffanbieter im Luft-
fahrtmarkt, die als erster Hersteller formgeschäumte Schaum-
teile entwickelte und im Markt einführte. 
Der Betrieb ist ein vom Luftfahrtbundesamt zugelassener 
Herstellbetrieb gemäß EASA 21G und beliefert namhafte 
Sitzhersteller und Airlines weltweit. Als Zulieferer der Luft- 
und Raumfahrtindustrie ist Vauth & Sohn Mitglied bei Hanse-
Aerospace e.V., einem Verband kleiner und mittelständischer 
Unternehmen der Luftfahrtindustrie. 

GMBH & CO. KG

Vauth & Sohn GmbH & Co. KG

Kunststofftechnik

Hembser Str. 1

33034 Brakel – Beller

Tel. +49 5272 3713-0

info@vauth-sohn.com

www.vauth-sohn.com         

Geschäftsführer
Herr Jürgen Vauth 

Verschiedene SitzpolsterVerschiedene Armlehnen Durchführung eines 
Brenntests
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Ein Team von Mitarbeitern mit langjähriger Erfahrung in Technik, Produktion und Entwicklung von Schaumstoff-
teilen stehen heute einer Vielzahl von Sitzherstellern und Airlines zur Verfügung. 

Weiterhin betreibt die Fa. Vauth & Sohn ein Brandlabor zur Prüfung von diversen Materialien nach den Anfor-
derungen der Luftfahrtindustrie.
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Rico Design

Kreative Ideen seit 1974
Rico Design ist einer der führenden Großhändler im Bereich Hobby Basteln und Handarbeiten in Europa mit 

ca. 150 Mitarbeitern am Standort in Brakel, Westfalen. Seit Gründung des Unternehmens durch Franz Jacoby 

im Jahr 1974 wurde das Produktangebot um viele neue innovative, kreative Ideen des hauseigenen Ateliers 

kontinuierlich erweitert.

Heute kann man bei Rico Design alles rund um das Thema kreative Hobbys kaufen - von Schmuck und 
Bastelmaterial bis hin zu Handstrickgarnen und Stickereien. 
Rico Design führt eigene Vertriebsorganisationen in Deutschland, Österreich, Frankreich, Belgien, den Nie-
derlanden, Großbritannien und Irland und beliefert Facheinzelhändler in aller Welt. 

Die Rico Design Firmenzentrale und auch das Zentrallager befinden sich in Brakel in Westfalen – nur 30 km 
entfernt von der Universitätsstadt Paderborn. Der Großhandel Rico Design ist Teil der Firmengruppe tap 
holding, zu der auch am Standort Brakel mit tap industries die zentrale Gruppenlogistik mit über 25.000 
m² Lagerhallen gehört. Weitere Gruppenfirmen sind der Hobby-Bastelfilialist idee.Creativmarkt mit über 40 
Fachmärkten in ganz Deutschland sowie Wolle Rödel mit über 60 Wollfachgeschäften.

Unsere Welt sind Pailletten, Sticktwist, Keilrahmen, Renaissanceperlen, Kleber, Pompons, Filzwolle, Charms, 
Stoffe, Leinenbänder, Merinogarne, Acrylfarbe, Stickbücher, Wackelaugen, Sockengarne und Papier. Unsere 
Welt ist bunt.
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Rico Design GmbH & Co. KG
Industriestr. 19 – 23, D-33034 Brakel

Telefon: +49 (0)52 72 602-0 | Telefax: +49 (0)52 72 602-939
Email: info@rico-design.de | Homepage: www.rico-design.de
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Vauth & Sagel Gruppe

Vom kleinen Betrieb zur global operierenden Unternehmensgruppe 
Für Vauth-Sagel war das Jahr 2012 sehr bedeutsam: Das inhabergeführte Familienunternehmen feierte sein 

erfolgreiches 50-jähriges Bestehen. Die Unternehmensgruppe wuchs in den 5 Jahrzehnten stetig als Partner 

der Industrie rund um den Globus. 5 Söhne des Gründers Heinrich Sagel leiten heute die Firmengeschicke 

in zweiter Generation, und in 5 bedeutenden Branchen ist Vauth-Sagel ein angesehener Systemkomponen-

tenpartner. Die Entwicklungs- und Herstellungskompetenz umfasst gleich 5 Materialwelten, von Stahl, Blech, 

Draht über Holz und Kunststoff. Verbunden mit 5 Visionen der Familie startet Vauth-Sagel mit diesen Fakten 

in die kommenden erfolgreichen 5 Jahrzehnte.

5 Brüder
sind es, die nach Hermann Vauth und Heinrich Sagel in der zweiten Generation die Geschicke der Vauth-
Sagel Gruppe leiten. Alle Söhne Sagels sammelten während der Ausbildung, im Ausland und zum Teil auch 
bei unterschiedlichen Stationen außerhalb des Familienunternehmens wertvolle Erfahrungen, die sie heute 
in ihre tägliche Arbeit mit einfließen lassen. 
Heinz Otto und Thomas traten 1987 als Erste in das Familienunternehmen ein, sieben Jahre später folgte 
ihr Bruder Claus. 2003 fanden Peter und Martin ihre Aufgabenbereiche im Unternehmen.

5 Branchen
Die weltweiten Märkte, auf denen Vauth-Sagel heute unterwegs ist, unterteilen sich vorwiegend auf 5 
wichtige Branchen: den Automotive-Bereich, die Möbelindustrie, das Caravaning, Medizin/Care und Mul-
timarket.

5 Materialwelten
Die Materialwelten, über die sich die Unternehmensgruppe in fünf Jahrzehnten tiefgehendes Know-how 
angeeignet hat, sind sehr unterschiedlich. Die Wurzeln liegen in der Blech-, Draht- und Stahlverarbeitung, 
aber auch Kunststoff und das Naturmaterial Holz beherrscht das Unternehmen wie kaum ein anderes. All 
diese Kenntnisse stellt Vauth-Sagel gerne seinen Kunden zur Verfügung. 
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5 Visionen

Heinz Otto Sagel
Das Exportgeschäft war und ist einer unserer Grundpfeiler, den wir in den 
kommenden Jahrzehnten mit Qualitätsprodukten „Made in Germany“ weiter 
ausbauen werden.
 

Thomas Sagel
Wir werden unsere Unternehmensgruppe als unabhängiges Familienunterneh-
men erhalten und nachhaltig erfolgreich in die Zukunft führen.
 

Claus Sagel
Mehr als aktuell 850 Mitarbeiter sowie über 1.000 Auszubildende in 50 Jahren 
unsere Mitarbeiter bilden das Fundament des Erfolgs. Ihrer Aus- und Weiterbil-
dung sowie dem demografischen Wandel unserer Gesellschaft werden wir uns 
gezielt widmen.

Peter Sagel
Als innovativer Systemkomponentenpartner unterschiedlicher Branchen wer-
den wir uns besonders durch unsere einmalige Entwicklungs- und Material-
kompetenz vom Wettbewerb abheben.
 

Dr. Martin Sagel 
Es gilt, unsere Unternehmensgruppe in ihrer Kompetenz- und Geschäftsfeld-
diversifikation zu stärken und weiterzuentwickeln mit dem Ziel einer klaren 
Marktpositionierung und erlebbarer Kundenorientierung.
 

Vauth-Sagel-Unternehmensgruppe:
Die inhabergeführte Unternehmensgruppe entwickelt, produziert und vertreibt seit über 50 Jahren ma-
terialienübergreifende Systemkomponenten für die Branchen Medizin/Care, Automotive und Caravaning 
sowie innovative Stauraumsysteme für die Küchen- und Möbelindustrie. Darüber hinaus werden komplet-
te Büro- sowie Pflegeeinrichtungen Kunden aus aller Welt angeboten. Dabei zeichnet die Vauth-Sagel-
Unternehmensgruppe besonders die langjährige Materialkompetenz in den Bereichen Draht, Stahl, Blech, 
Holz und Kunststoff aus. Rund 850 Mitarbeiter produzieren jährlich weit über  85 Millionen Qualitätspro-
dukte „Made in Germany“. Die eigene Logistik sowie die global operierende Vertriebsmannschaft runden 
das individuelle Leistungsangebot für Kunden aus aller Welt ab.
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FSB

Die Welt greift nach FSB.
Das Kürzel FSB ist weltweit ein Synonym für ästhetisch und funktional hochwertige, in handwerklicher Per-

fektion aus zeitgemäßen Materialien gefertigte Produkte und Systeme, die Architektur im besten Wortsinne 

„begreifbar“ machen.

Die Liste der Designer und Architekten, die für FSB Hand anlegen und mit ihren Entwürfen das Sortiment 
des Brakeler Traditionsunternehmens bereichern, ist lang und klangvoll. 
Neben den Praktikern der Gegenwart gibt es eine Reihe kluger Köpfe der Vergangenheit, deren Denken 
FSB inspiriert. Sie gaben Ideen und Philosophien vor, schufen Ideale und lieferten Anregungen – allen vo-
ran Ludwig Wittgenstein. 

Für den Philosophen war die technische Konstruktion ein Paradigma der Gestaltung und im Jahr 1927/28 
schuf er das Idealbild des modernen Türdrückers: Der aus gebogenem Rundstahl gestaltete Türdrücker für 
das Haus seiner Schwester diente als gestalterisches Vorbild für das FSB-Logo. 

Gebäude, Mobiliar und Innenausstattung sind für FSB ein Gesamt(kunst)werk, das aus der stilistischen Stim-
migkeit, dem funktionalen Ineinandergreifen und einem daraus resultierenden ästhetischen, emotionalen 
und gebräuchlichen Wert entsteht, der Trends und Moden überdauert. Dies bedeutet in seiner Konsequenz 
eine auf erstklassige Qualität ausgerichtete und damit nachhaltige Produktphilosophie.  
FSB bedient alle Bereiche, die im umbauten Raum mit Griffen und Greifen in Zusammenhang stehen, aus 
einer Hand. Für diesen umfassenden Ansatz stehen auch das barrierefreie ErgoSystem® und isis®, die 
Lösung für elektronisches Zutrittsmanagement.
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ErgoSystem® diagonal-oval

Unter gutem Design versteht man bei FSB, oftmals als Fremdkörper wahrgenommene Gebrauchsgegen-
stände in eine Form zu überführen, die sie zum selbstverständlichen Bestandteil ihrer Umgebung macht. Ein 
Weiterdenken des tatsächlichen Produktnutzens ist eine gute Basis: 
Was im Alter oder zum Ausgleich von körperlichen Handicaps ein „notwendiges Übel“ sein mag, dem ist 
ein grundsätzlicher Komfortaspekt nicht abzusprechen. Mit dem ErgoSystem® wurde ein Griff- und Aus-
stattungskonzept entwickelt, das auf grundsätzliche Belange von Menschen jeden Alters eingeht, ästhetisch 
ansprechend ist und Komfort wie Sicherheit in gleichem Maße bietet. 

isis® Zutrittsmanagement

Die isis® Systemfamilie realisiert flexible organisatorische Sicherheit in 
Kombination mit höchster Designqualität. 

Im Sinne einer konsequenten Vereinfachung der Dinge wird bei isis® 
Garnituren der Prozess der elektronischen Identifizierung zusammen 
mit einem mechatronischen Modul auf engstem Raum in der Drücker-
rosette bzw. unterhalb des Deckschildes untergebracht. 

In ästhetischer Hinsicht führt das zu einer für elektronische Beschlag-
systeme einzigartigen Designqualität, die mit einem überzeugenden 
Gebrauchswert einhergeht. So steht isis® auch für einfach handhab-
bare Administration, Flexibilität im täglichen Einsatz und jederzeitige 
Anpassbarkeit an sich wandelnde bzw. wachsende Anforderungen.

3 4

5

Hier greift man nach FSB: 1 | Polnisches Nationalstadion, Warschau, 2 | Donau City Tower, Wien
3 | Neues Gymnasium, Bochum, 4 | Zorlu Center, Istanbul, 5 | Cafe Royal, London



Im MOMA in New York, im Porsche Museum in Stuttgart, in der Universität in Leipzig, in Flughäfen, auf 

Kreuzfahrtschiffen, in Parlamenten und nicht zuletzt in unserer Stadthalle sitzen viele Menschen tagtäglich 

auf Formteilen, die aus Brakel stammen und wissen das nicht. Unsere Kunden haben nämlich Ihre Produkte 

mit unseren Formholz-Komponenten dort platziert.

Becker KG

Hersteller: Vitra
Design: Ray und Charles Eames

Klassiker, die seit mehr als 50 Jahren verkauft wer-
den, wie der Lounge Sessel von Eames, verwenden 
übrigens auch Formholz aus Brakel.
Es war eine weitsichtige Entscheidung, als sich Fritz 
Becker 1936 gemeinsam mit fünf Holzgroßhänd-

lern entschloss, in Brakel eine Sperrholzproduktion 
aufzubauen. Für die Standortwahl war neben dem 
Fachkräfteangebot entscheidend, dass der Rohstoff 
aus den umliegenden Buchenwäldern über kurze 
Anfahrtswege zu beziehen war.
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Bei der Herstellung werden Vliesstoffe in einem Spe-
zialofen erhitzt und dann in einen kalten Aluminium-
Presswerkzeug in Form gepresst. Auf einer großen 
Wasserschneidanlage, mit Robotertechnologie, wird 
das Formteil passgenau auf Kontur geschnitten.
Da es sortenrein ist, kann es vollständig recycelt wer-
den. Es ist hervorragend schallabsorbierend. Beides 
bietet interessante Perspektiven im Konferenzein-
satz oder in allen Bereichen, in denen Akustik eine 
hohe Relevanz hat.
Kunden profitieren von unserer Erfahrung. Fundier-
te Beratung bei der Realisierung ihrer Ideen ist unse-
re Stärke. Bei Becker Brakel sind inzwischen allein am 
Standort Brakel 300 Mitarbeiter beschäftigt. 
Auf 19.000 Quadratmetern Produktionsfläche wer-
den hier Formholzkomponenten entwickelt und 
auftragsbezogen für die weltweite Kundschaft her-
gestellt.

Wir sind mittlerweile der weltgrößte Hersteller für 
anspruchsvolle Formholzprodukte: „Und Buchen-
holz ist der wunderbare Rohstoff, mit dem uns die 
Natur versorgt, um faszinierenden Designerentwür-
fen mit Formholz Gestalt zu geben“, sagt Dr. Ralf 
Becker.
Bei einer Exportquote von fast 40% weltweit belie-
fern wir heute die Büro-, Konsum- und Objektmö-
belindustrie. Darüber hinaus zählen Bahnhersteller, 
sowie die Fahrzeugindustrie zu unseren Kunden.
Ahnungslose muss es wundern: Buchenholz lässt 
sich ausrollen, meterlang, hauchdünn und das in ei-
nem atemberaubendem Tempo. Es ist eines dieser 
Phänomene, die Teilnehmer eines Firmenrundgangs 
im Werk erstaunen lässt – auch diejenigen, die prin-
zipiell wissen, wie Schälfurnier entsteht.
Wir decken alle 3 Stufen des Produktionsprozes-
ses ab. Angefangen bei der Schälfurnierherstellung 
über das Pressen der Rohlinge bis zum Bearbeiten 
der Formteile mit modernsten CNC-Bearbeitungs-
zentren.
Zusätzlich bieten wir seit einigen Jahren auch Form-
teile aus Polyesterfaservliesstoffen an.
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Schulze - Brakel

Die Firma Schulze-Brakel fertigt an der Warburger
Straße seit fast 45 Jahren Windschütze für
Mikrofone für namhafte Mikrofonhersteller
weltweit. Zu Beginn der 80er Jahre haben wir
solche Windschütze mit einfachen Logos für
verschiedene Rundfunk- und Fernsehanstalten in
Deutschland hergestellt.

Ab 1998 nahm die Entwicklung neuer Wind-
schütze einen rasanten Verlauf. Durch neue
Technik und Anforderungen, die zum ersten Mal
vom ZDF definiert wurden, haben wir Windschütze
entwickelt in unterschiedlichen Formen und
Farben. Dazu werden Windschütze gefärbt oder
beflockt, um mehrfarbige Windschütze herstellen
zu können. Diese bei uns für den deutschen Markt
entwickelten Windschütze haben wir dann
europaweit vorgestellt, und seit Ende der 90er
Jahre liefern wir unsere Windschütze weltweit

nach Europa, in die arabischen Länder, nach
Indien, nach Fernost, aber auch nach Afrika.
Und jetzt suchen wir auf dem Globus die
Länder, wo wir noch nicht vertreten sind:
Länder in Mittel- und Südamerika, natürlich
auch in den USA und in Kanada.

Bei all unser Arbeit steht die Qualität und die
Zuverlässigkeit der Lieferung im Vordergrund.
Wir arbeiten eng mit dem IRT (Institut für
Rundfunktechnik) in München zusammen und
entwickeln oft gemeinsam mit computer-
gesteuerten Fertigungsautomaten Wind-
schütze aus retikuliertem Spezialschaumstoff,
der Windgeräusche absorbiert, die Akustik
aber nicht beeinflusst und den Rundfunk- und
Fernsehanstalten die Möglichkeit gibt, ihr
individuelles Logo bzw. ihr Corporate Design
zu präsentieren.

Dekorierte Mikrofon-Windschütze
vom weltweit führenden Hersteller

33034 Brakel/Germany . Warburger Str. 33-35 . Tel. +49(0)5272-6002-0 . Fax -24 . www.schulze-brakel.de . info@schulze-brakel.de32
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WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Die Wirtschaftsförderung ist eine un-

serer wichtigsten Aufgaben. 

Wir unterstützen ansässige Un-

ternehmen, Handwerks- und Dienstleis-

tungsbetriebe vor Ort mit Rat und Tat. Be-

standssicherung, Erweiterungswünsche und 

Neuansiedlungen werden gefördert.

In Brakel finden Sie, was Unternehmen sich 

für die Ansiedlung wünschen. Wir stellen Ih-

nen Grundstücke in ausreichender Anzahl 

und Größe zu attraktiven Konditionen zur 

Verfügung oder vermitteln solche. In der Re-

gel sind diese Grundstücke bebaubar, da sie 

im räumlichen Geltungsbereich von rechts-

kräftigen Bebauungsplänen liegen und voll-

ständig erschlossen sind. 

Die Beratung und Begleitung ansiedlungs-

williger Unternehmen, Handwerks- und 

Dienstleistungsbetrieben hat bei uns hohe 

Priorität.  Auch kleine Betriebe, insbesondere 

Neugründungen sind uns herzlich willkom-

men. Wir verfügen über ein ausgezeichne-

tes Netzwerk. 

In Brakel steht Bauland für alle Ansprüche, 

besonders für junge Familien zur Verfü-

gung. So können die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter neuer Unternehmen ortsnah 

ihren Traum von den eigenen vier Wänden  

zu sehr günstigen Preisen realisieren. Miet-

wohnungen stehen in allen Größen zur Ver-

fügung. Die Gemeinde fördert den Erwerb  

von leerstehenden Altimmobilien. Der gute 

Mix aus harten und weichen Standortfakto-

ren spricht für uns. 
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Förderung von Geschäftsansiedlungen nach Leerstand:

Die Stadt Brakel fördert entsprechend der vom Rat der Stadt Brakel 2010 beschlossenen und 2012 

modifizierten „Richtlinien zur Förderung von Geschäftsansiedlungen nach Leerstand“ Neuansiedlun-

gen beziehungsweise Neueröffnungen von Geschäften in Brakel. Die Förderung erfolgt im Rahmen der 

speziell für diesen Zweck zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel. Die Förderung soll dazu beitragen, 

Leerstände in der Historischen Innenstadt sowie in den Ortskernen zu beseitigen beziehungsweise zu ver-

meiden.

Gefördert werden insbesondere Geschäftsansiedlungen des Einzelhandels mit einem zentrenrelevanten 

Sortiment, wenn diese sich im zentralen Versorgungsbereich einschließlich des Ergänzungsbereiches im 

Sinne des aktuellen Einzelhandels- u. Zentrenkonzeptes  in den Ortskernen der Ortschaften der Stadt 

Brakel befinden.

Die Förderung erfolgt als Zuschuss zu den Anschaffungs- und Gestehungskosten, Beschaffung eines ers-

ten Warenlagers oder einer Büroausstattung in Höhe von maximal 20 Euro pro Quadratmeter bis zu einer 

maximalen Gewerbefläche von 200 Quadratmetern. Über das insgesamt pro Jahr zur Verfügung stehende 

Fördervolumen entscheidet der Rat der Stadt Brakel jeweils jährlich im Rahmen der Haushaltsberatungen.

Förderung

Regionalspezifische Fördermöglichkeit (RWP)

EG-Förderung für vom Strukturwandel besonders betroffenen Regionen und zur Förderung 

der Entwicklung des ländlichen Raumes (Ziel 5b-Gebiet). Weitere Informationen zu Förder-

möglichkeiten erteilt die:

Gesellschaft für Wirtschaftsförderung im Kreis Höxter mbH

Michael Stolte

Corveyer Allee 5a | 37671 Höxter

Tel.: (05271) 9743-0 | Fax: (05271) 9743-30

E-Mail: gfw@gfwhoexter.de | Web: www.gfw-hoexter.de 

FÖRDERUNGSMODELLE
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EUROPEAN ENERGY AWARD

D
er European Energy Award (eea) ist eine Auszeichnung an Städte und Gemeinden für hervorra-

gende Leistungen im Energie- und Klimaschutzbereich. Dahinter steht ein Managementsystem, 

das es der Stadt ermöglicht, die Qualität der Energiearbeit zu bewerten und das regelmäßig zu 

überprüfen sowie eventuell Potentiale zur Steigerung der Energieeffizienz zu identifizieren und zu nutzen. 

Seit 2004 beteiligt sich die Stadt Brakel an diesem Projekt. Bürgermeister Hermann Temme war zusammen 

mit dem eea-Team, weiteren engagierten Mitarbeitern der Verwaltung sowie Vertretern der im Stadtrat 

vertretenen Parteien im Bochumer Rathaus, um die Gold-Auszeichnung von Christa Thoben, Ministerin für 

Wirtschaft, Mittelstand und Energie des Landes NRW, entgegenzunehmen. 2009 wurde die Stadt Brakel 

erstmals mit dem eea in Gold ausgezeichnet.

Die auf drei Jahre befristete Auditie-

rung stand im Jahr 2012 wieder auf 

dem Prüfstand. Ende 2012 konn-

te Bürgermeister Hermann Tem-

me, begleitet von einer Delegation 

aus Brakel, den begehrten Preis in 

Brüssel aus den Händen von Klima-

schutzminister Johannes Remmel in 

Empfang nehmen. 

Die Stadt Brakel ist in einem stetig 

fortdauernden Prozess bemüht, 

den Klimaschutz zu fördern. In diesem Zusammenhang wurden und werden auch zukünftig im Rahmen 

eines zeitgemäßen Gebäudemanagements die Gebäude durch Maßnahmen insbesondere zur Energieop-

timierung modernisiert. 
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WICHTIGE ADRESSEN

Industrie- und Handelskammer Ostwestfalen zu Bielefeld

Zweigstelle Paderborn, Stedener Feld 14, 33102 Paderborn

Telefon:  05251/1559-0  | Fax: 05251/1559-31

E-Mail: info@ostwestfalen.ihk.de |  Web: www.ostwestfalen.ihk.de       

Handwerkskammer Ostwestfalen-Lippe zu Bielefeld, Außenstelle Paderborn

Waldenburger Str. 19, 33098 Paderborn

Telefon: 05251/877688-0 | Fax: 05251/877688-9

E-Mail: beratung@handwerk-owl.de | www.handwerk-owl.de

Agentur für Arbeit Paderborn

Zweigstelle Höxter, Weserstr. 8-10, 37671 Höxter

Telefon für Arbeitnehmer: 01801/555111 | Telefon für Arbeitgeber:  01801/664466

Fax: 05271/972668

E-Mail: höxter@arbeitsagentur.de

Jobcenter Kreis Höxter

Stummrige Str. 56, 37671 Höxter

Telefon: 05271/6995-0

E.Mail info@jobcenter-kreis-hoexter.de | Web: www.jobcenter-kreis-hoexter.de

Gesellschaft für Wirtschaftsförderung im Kreis Höxter mbH

Corveyer Allee 5a, 37671 Höxter

Telefon: 05271/9743-0 | Fax: 05271/9743-30

E-Mail. gfw@gfwhoexter.de | Web: www.gfwhoexter.de

Stadt Brakel 
Amt für Wirtschaftsförderung , Am Markt 12, 33034 Brakel
Telefon: 05272/360-0 | Fax: 05272/360-360
E-Mail: info@brakel.de | Web: www.brakel.de

Ansprechpartner: 

Peter Frischemeier    Reinhard Dornieden

Telefon:  05272/360-219    Telefon: 05272/360-231

p.frischemeier@brakel.de    r.dornieden@brakel.de  
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